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an di Phili
eM dieſer Epiſtel handelt der Apoftel füͤrnemlich zwey ſtüͤck: Dann erſtlich lobet
ED er die Philipper,daß ſie im glauben ſtandhafftig/vnd ſich durch die falſche lehrer nicht hatten verflihren
D, laſſen. Darnach vermahnet er ſie/daß ſie alſo ferner beſtandig bleiben / im glauben vnd liebe täglich
wachſenvnd zunemen. ö * A ; | A

Das J. Capitel,
Ruß

Pault / 2.danckſagung vnd gebaͤtt Pauli/
PL Asein liebe gegen die Philipper 8. fruchtvnd nutz (einerbanden/ 12. 1320 Ehriſtus auff mancherley weiß geprediget/
1527 Pauli begierd beydereins/ eThriſtozu ſeyn/vnd auferei zu Dietben/ 22.23. Yermahnung zu Chriſtlichem lebenö
vnd gedull /2 28 20.

ANATHE Aulus ond Timo—AO theus/knechte ZESU
TE Chriſti: Allen heiligenein Chriſto IEC Sli zu
X VPhilippen/ſam̃tden bi

4 (or A ſchoffen vnd dienern:
19 ac ?

friedevon G6Olt vnſerm vatter/vnd dem| SEMJEſu Ehrifto3 TED dancke meinem GOtt/ ſo offt ich4 Dewer gedencke/(Welches à ich allezeitthue in alle meinem gebätt für euchalle/ vñ
5ſthue das gebaͤtt mit frewden) Vber ewer

gemeinſchafft am Evangelio/vom erſten6 tage an bißher / Vnd bin deſſelbigen in guten| |zuherſicht / daß /der ineuch angefangenhat

Gnadeſey mit euch/ vnd

o kaͤñttnißvnd erfahrung /Daß jhr prüfen
möͤget/ was das beſte ſey /auff daß jhr (ent

|

{lauter vnd vnanſtoſſig/ bißauffden tagChriſti/ Erfiillet mit fruchtendeꝛ gerechtig¬
keit / die durch JEſum Chriſtum geſchehen(ineuch)zur ehre vnd lobe GOttecßs.

12 WE laffe euch aber wiſſen/ lieben brij¬
der

/ daß / wie esvmb mich ſtehet/das iſt
nun mehr zur forderung des Evangeliz

13 gerahten/Alſo/ daß meine bande offenbarworden find in Chriſto/in dem gantzen
14 richthauſe/ ndbey den andern allen/Vnd

viel bruder in dem HEN auß meinen
banden zuverſicht gewonnen/ deſto duͤrfti¬

ger worden ſind / das wort zu reden ohne
sche. Etlichezwar predigen Chriſtum/
auch vmb haß vnd haders willen/ Etli¬

icſcht aber auß gutermeynung. Jene ver¬H auß zanck/vnd nicht
lauter, Mann fie meynen/ ſie woͤllen eine
ſrübſal zuwenden meinen banden / Die,
feaber guß liebe: Dann ſie wiſſen daß
ich zur verantwortung des Evangelli hie

13 lige. Was iſt hm aher dann? daß nür

11

17

das gute werck der wirds auch vollführen / Chriſtus verkündiget werde auff allerley
| 7 biß an den tag JEſuChriſti/Wie es dannmirhillichiſt /daß ich dermaſſen von euch

allen halte/darum/ daß ich euch inmeinem
heꝛtzen habe/ indieſemmeinemgefaͤngnüß/
darinnen ich das Evangelum verantwor¬lte vnd bekraͤfftige/als die jhr alle mit mir

s der gnade theilhafftig ſeyt. Dann SHOttiſtmeinzeuge/ wie mich nach euch allen ver¬
langet von hertzen grund in JEſu Chriſto,9 Vnddaſelbſtvmb baͤtte ich / daß ewre liebe

je mehrvnd mehr reichwerdein allerley er¬

weiſe/ es geſchehe zuſalles / oder rechter
weiſe/ fo frewe ich mich dochdarinne/ond

19 wil mich auch frewen. Dann ichweiß/ daßmir daſſe lbige gelinget zur ſeligteit durch
ewer gebätt/ vnd durch handreichung des

20Geiſtes Jeſu Chr iſti , Wie ich endlich
warte vnd hoffe, daß ich in keinerley ſtück
hu ſchanden werde/ſondern daß mit aller
frewwdigkeit/ gleich wie ſonſt allezeit / qlſo
auch jetzt Chriſtus hochgepreiſet werde an

meinem leibe/ es ſey durch leben oder durch



Kap.II. an die Philipper. ; 483
721]t0d. Dann Chriftus ii mem leben, ]creuß. Darumba hat jhn aich GOTT n,

24 vnd ſterben iſt mein gewinn. Sintemal erhöoͤhet , vnd hat ihm einenen gege⸗ .aber im ſieiſch leben dienet mehr frucht ie ſben / der vher alle amen it / Da b in dem reh nr

Bu ſchaffen/So weiß ich nicht/welches Namen ZEN ſich beugen ſollen alle der denn* ich ertwehlen ſoll. Dann es ligt mir bey: knye / die im himmel/vnd auff erden/yn dter des hart an / Ich habe b lüſt abzuſchei⸗ mr onderder erden find, Und alle zungen be
den/vnd benChriſtg zuſeyn/ welches auch kennen ſollen / daf Wſüs ChriffusderA4 viel beffer waͤre / Aberes iſt noöhtlicher im Ern ſey / zur chr G*Yttes des vaters,2 fleiſch bleiben / omb ewert willen. Und in *

ICLſo/ meine liebſten, wie ihr allezeitk ſeytguter
zuverſicht weiß ich/daß ich leihen / gehorſam geweſen, nicht allein in mei¬

ond bey euch allen ſeyn werde/ euch zur foͤr⸗ ner gegenwaͤrtigkeit/ ſondern auch nun
derung vnd zur frewde des glaubens/ viel mehr in meinem ahweſen ſchaffet/as Auffdaß ihr euch ſehr rühmen möͤget in daß Ihr ſelig werdet mit forchtvnd zittern.

GChriſto JEſu an mir/ durch meine zu⸗ 13 Dann GGtt iſts/ derin euch wircket/ bey¬kunfft wieder zueuch. de das wollenvnd das thun/nach feineme,
WK Andelt c nur würdiglich dem Evan i wolgefallen. Thut alles ohne murme¬
*gelio Chriſt/ auff daß / ob ichkomme/ 17 lung vnd ohne zweifel / giuff daß jhr ſeyt oh¬
vnd ſehe euch / oder abweſend von euch hoͤ⸗ ne tadelvnd lauter/ ond SOttes kinder /

re / daß Ihr ſtehet in einem geiſt/vnd einer vnſtraͤfflich/ mitten vnder dem vnſchlachti¬
ſeele/vnd ſam̃t uns Fämpffet für den gen vnd verkehrten geſchlecht, vnder wel¬

z8lglauben des Evangeliit. Vnd euch in chö hr ſchemet als e die liechter in der welt/Mach. |keinem wege erſchrecken laſſetvon den wi⸗ rs Damit/ daß jhr haltet ob dem wort des le¬
derſaͤchern Welches iſteinanztigen/jh ⸗· bens mir zu einem ruhman dem tage
nen der verdamnüß/euch aber der felig. Chriſti/ alsder ich nicht vergeblich gelauf3 keit/vnd daſſelbige von GOtt. Dann i fen/noch vergeblich gearbeitet habe. Vnd

rcuch iſt gegeben mb Chriſtus willen zu ob ich geopffert werde ober dem opffer vnd
thun/daß ihr nicht allein an jhn glaube / gottesdienſt ewersglaubens/ fo frewe ich

ſondern auch vmb ſeinet willen leydet / Vnd 13 inich/ vnd freive mich mit euch allen.Def
habt denſelbigen kampff / welchen hr an ſelbigen ſolt ihr euch auch frewen / vnd ſolt

mir geſehen habt / vnd nun von mir hö⸗ euch mit mir frewen.tret. . ICh hoffe aber in dem HErꝛnJEſu/. daß ich Timotheum bald werde zueuch
ſenden / daß ich auch erquicket werde /wann ich erfahre/wie es vmh euch ſtehet.

20 Dann ich habe keinen der fo gar meines
ſinnes ſey/ der fohertzlich fur euch ſorget,.Das II. Sap.

z Ermahnetfie zur eintrgchtigkeſt / lihe vnd demut / x Dann d ſie ſuchen alle das jhre/nicht das arCor. 4

Ce ne feen be, eeee e, CDEiftt FEN iſt, Ihr aber wit/daß *
er rechtſchaffen iſt/Dann wie ein kind

dem vatter / hat er mit mir gedienet amK . 3 Evangelio. Denſelbigen/hoffeich / wer¬Fr WS nun bey euch ermah⸗ 1deichfendenvon ſtund an /wann ich erfah¬( nungin Chriſto / iſttroſtder 2 ren habe/ wie e vmbmich ſtehrt. Ich ver¬
tralpe aber in dem HErꝛn /daß auchich
ſelbſt ſchierkommen werde.2 NTCh habs aber für noͤhtig angeſehen / den
bruder Epaphroditum zu euch zu fen:den/ der mein gehuͤlffe vnd mitſtreiter /vnd
ewer Apoſtel / vnd meiner nohtdurfft diz¬

26 ner iſt /Sintemal er nach euch allen ver:
langen hatte ond ward hoch bekuͤmmert/darumb/ daß jhr gehoͤret hattet/ daß er

iſt 6Ottes werck/3.Alles thun ohne murzenvnd janck/14:
Verheiſſet Timotheum zu ſchicken/19. Epaphroditus der
Philipper Apoſtel/ 25 ·den er jhnen hefihlet / 29.

liebe / iſt gemeinſchafft des
Geiſtes / iſt hertzliche liebee , H vnd barmhertzigkeit/ So er¬

fuͤllet meme frewde/ daß jhr eines ſinnes
ſeyt/gleiche liebe habt/ einmutig vnd ein¬

3
hellig ſeyt/Nichts thut durch zanck oder
eitel ehre / ſondern durch demut achtet euchponder einander einer den andern höher

A dann ſich ſelbſt /Vnd ein jeglicher ſehe ö.nicht auff das feine/ ſondernauff das des a Franck war geweſen. Vnd er war zwar
Jandern liſt. Ein jeglicher ſey geſinnet, todkranck aber Ott hat ſich oberjhn er:
wie JEſus Chriſtus auchwar/Welcher, barmel,Nicht allein aber vber hn ſondern

| [ober wol in göͤttlicher geſtalt war/ hielt auch vber mich, auff daß ich nicht eintcrs micht für cinen raub / GOrt gleich ſeyn/ 3 traurigkeitober die ander hätte. Ich habe* Sondern aͤuſſert ſich ſelbſt/vnd nam jhn aber deſto eilender geſandt auff daß
| |Enechts geſtalt an /wardgleich wie ein an-| Ihr ihn ſehet, vnd wieder frolich werder /

der menſch/ vnd angebardengls einmenſch; ond ich auch der traurigkeit weniger habe.
8erfunden/ Ei niedriget ſich ſelbſt/ vndward a9 So nemet ihnnunauff in dem HErꝛn mit

gehorſam biß zum kode/ ja zum tode am! allen frewden/Vnd habt ſolche in ehren. Zen “ 41 Dann!



184
30 Dann vmb des wercke hrt wilſen iſter

17

gering bedachte/auff daß er mur dienete
i
dem tode ſo nahe kommen/ daß er fein leben

m wer ſtatt. .
|

Das 1II. Cap.
Ernwarnet fie fürden falſthenApoſteln/2, vnd daß
| fie ſich nicht rühmen des fleifches/ 3. 4. Gerechtigkeit

. Chriſti/ isWandel imhimmel/ 0. 20.

1
frewet euch in dem HER¬

Y REN. Daß ich ech im¬
AUS) mer einerley ſchreibe/ ver¬

Wa, w, breußt mich nicht/ vnd
2 macht tuch deſto gewiſſer. Sehet auff
die hunde / ſehet auff die boͤſen arbeiter/

z ſehet auff die zerſchneidung. Dann wir
hmfnd die beſchneidung/ die wir GD TT

im geiſt dienen vnd rühmen vns von4 Chrifto JEſu/Und verlaſſen vns nichtauff fleiſch/ wie wol ich auch habe / daß ich
mich fleiſches rühnien möchte. So ein
ander ſich düncken Läffet / er möge ſich flei¬

Iſſches ruͤhmen/ ichviel mehr / Der ich am
achten tage beſchnitten bin/ einer auß dem
volck von Iſrael/des geſchlechts Ben Ja¬

min / ein a Hebrter auß den Hebreern,wnd nach dem gefäße ein b Phariſeer/
8. vnſtraͤfflieh. Aber was mir gewinn
war/das habeich vmb Chriſti willen für

‚| ſchaden geachtet. Dann ich achte es al¬
les fur ſchaden gegen der vberſchwengli¬
chen erfäßitnuß Chriſti JESU meinesHERRN/ vmb welches willen ich alles
habe für ſchaden gerechnet/vnd achte es
für dreck / auff daß ich Chriſtum gewin¬
ne / Vnd in jhm erfunden werde
daß ich nicht habe meine gerechtigken/ die
auß dem geſätz/ ſondern die durch den
glauhen an Chriſto komt/nemlich die ge¬
rechtigteit die von GOTT dem glauben

ro zugerechnet wird / Zu erkennen jhn/vnd
die krafft feiner aufftrſtehung/vnd die ge¬

ameinſchafft (einer leyden/ daß ich ſei¬

rm nem tode ahnlich werde/ Damit ich

Entgegen komme zur aufferſtehung der
. 0 ten. ¬

12 M Icht daß ichs ſchoön ergriffen habe/
oder ſchon vollkommen ſey/Ich jage

jhm aber nach/ ob ichs auch ergreiffen
möchte/nach dem ich von Chriſts JEſu

i; ergriffen bin. Meine brüder/ ich (habe

K

mich ſelbſt noch nicht/ daß ichs ergriffen
14 habe. Eines aher ſage ich: Ich vergeſſe

was dahinden iſt / vnd ſtrecke mich zu
dem/das da vornen iſt/Vnd jage nach
dem fürgeſteckten ziel/nach dem kleinot¬

Die Epiſtel

S Eiter / lieben bruͤder /

Nach dem eifer ein verfolger der Gemei¬
ne/nach der gerechtigkeit im geſaͤtz gew¬

KTANANAR
welches fürhalt diebinımlifche beruffung
SOT Tes in Chriſto JE. Wie viel
un vnſervollkommenſind/ die laſſet ons
lſo geſinnet ſeyn/Vnd ſolt ihr ſonſt et¬

vashalten/ das laſfet euch GOtt offen¬
16 bartn/Doch ſo ferne/daß wir nach einer

regel/darein wir kommen ſind /wandeln/

Chriſti vnd desgeſaͤtzes/ 3 Paulus ſtrebetnach dem ziel der
wolltommenheit / rä. 13. Gleich geſinnetſeyn / rs.Feind des

ich auch mit weinen / die feinde des creu¬
19 tzes Chriſti /Welcher ende if} das verdam̃¬nuüß/ welchen d der bauch ihr Gott iſt/ 490m.

vnd ihre ehre zu ſchanden wird/ derer, *
20 die jrꝛdiſch geſinnet find. Vnſer wandel

aber iſt im himmel/ vondannene wir auch
e

xn

warten des Heilands IE Chriſti desHE/ Welcher vnſern nichtigen leib
derklaͤren wird/ daß eraͤhnlich werde fer
nem verklärten leibe /nach der wirckung/
da ermit kan auch alle dinghm vnderthaͤ¬
nig machen.

Das IV. Cap.
ER vetmahn et un beſtaͤndigkeit /. vnd gewiſſe per¬S ſpnen zur eintracht/ 2 zur lindigkeit/ . zum gebatt / auch
danckſagung/6. zu aller zuchtvnd chrbarkeit/ 6.5.Von derſtewer/ die er von den Philippern empfangen / io. 14. 18. ©rüfz
ſe/ 21.220. .

G Lſo, meine liebe vnd ge
<< wunſchte bruder/ meintö freude vnd meine krone/be¬DOSE ſtehet alſo in dem Hrn /SI ihr lieben. Die Evo dlan er¬

vnd die Syntychen ermghne
ich / daß ſie eines ſines ſeyen in dem HEN. |

a ich bitte auch dich, mein trewer ge¬
ell/ ſtehe ihnenbey /die ſamt mirvber dem

Evangelio gekämpffet haben / mit Ele
men ond den andern meinen gehuͤlffen
welcher Namen find in dem buch * des le⸗ x,

4 bens. Frewet euchindem HErꝛn allwe⸗ rn
ge/Vnd abermal ſage ich Frewet euch. abn.

E wer lindigkelt laſſet kund ſehn allenmen ˖¬

6 ſchen. DerH Er iſt nahe. Sorget nichts/
Sondern in allen dingen laſſet emwer bit¬

te im gebatt vnd flehen mit danekſagungfür SMtt kund werden. Vnd der friede
G0Ottes/ welcher höher iſt dann alle ver

¬

nunfft/hewahreewre hertzen vnd ſinne in
Chriſto JEſu. Weiter / lieben bruder / was
wahrhafftig iſt/wasehrbar/ was gerecht/
was keuſch / was lieblich/was wol lautet/Iſt etwa eine tugend/ iſtetwa einlob/ dem

9dencket nach: Welches ihr auch gelernet/
ond empfangen/vndgehoͤret/ vnd geſehen
habtan mir/ das thut/So wird derHEN
des friedensmit euch ſeyn.
Ich bin aber höchlich erfrewet in dem

D856 C R RN, daß ihr wieder wacker wor¬

21

. K. — 0

3

8

10 .
denER ee e,.



|
| ch allen gefickt/ bende ſatt ſehn vnd 6

.
den feht für mich zu ſorgen/wiewol hr nohrdurfft ein mal / vnd darnach aberein
allwege geſorget habt /Aber die zeit hats 17 mal / Nicht daß ich das geſchencke ſuche

ſondern ich füche diefruchtdgß ſie her fliiſ¬6 ſig in ever rechnung eh: Dannichhabeanes/ vnd habe vberflüffig/ Ich bin erfül¬let,da ich empfieng durchFpaphroditum /
daßvon euch kam ein ſüſſer geruch/ ein

hungern, heyde vbrig haben vndmangel SJ T aber erfülle alle cwre nohtdurfft|3 leyden. Ichvermag alles durch den/ nach feinem reichthumb/ in der herꝛlichkeitder mich mächtig machet/ Chriſtus, in Chriſto Ef.ia Doch jhr habt wol gethan/ daß jhr euch20 Dem 6 t aber vndvnſerm vatter ſey

aber von Philippen wiſſet/daß von an: 21 Gr eiligenfang desEvangelii / da ich außzog auß . die bruder /diebey mir find. |
Macedonia/ keine Gemeinemit mir ge 2 s grüßen euch alle heiligen/ ſonderlich
theilet hat /nach der rechnung der guß⸗ 25 aber die bon desKeifers hauſe. Die gna¬isgabvndeinnam/ dann jhr alleine. Dann de vnſers n SEMChriſti ſey mit

genTheſſalonich ſandtet jhr zu meiner euchallen/ Amen. ö
6

cſceichen vonRan/ vucch Cyazhreltumn.

em opffer /Ott gefaͤllig. Mein
.

15 Meines trübſals angenommen habt. Ihr ehre von ewigkeitzuewigkeit, Amen.|; 21 Grüſſetalle heiligen in Chriſto JEſu.Ess
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